
Grundlagen legen und
Selbstverständnis entwickeln

Die Verankerung von Gender Mainstreaming in der 
Bildungspraxis und in Satzungen und Leitbildern zählt seit 
einigen Jahren zu den Aufgaben, die ARBEIT UND LEBEN 
intensiv verfolgt und erfolgreich umsetzt.

Der bundesweite Arbeitskreis Gender Mainstreaming 
initiiert, koordiniert und unterstützt die Umsetzung 
von Gender Mainstreaming in der Bildungspraxis und 
in der Organisationsentwicklung.

Zur Umsetzung von Gender Mainstreaming ist eine 
institutionelle Gender-Analyse entwickelt und ein- 
gesetzt worden. Das Ergebnis ist im Gender-Bericht 
‚Fortschritt und Ungleichzeitigkeit’ dokumentiert. 

Bildungspraxis gestalten und Geschlechter-
aspekte als Querschnitt einbeziehen

In den ARBEIT UND LEBEN-Einrichtungen werden 
kontinuierlich Seminare, Projekte und Fortbildungen 
im Kontext von Gender Mainstreaming in folgenden 
Themenfeldern angeboten und durchgeführt:

-	A rbeitswelt und Bildung 
-	 Geschlechterfragen und demografische Entwicklung
-	 Migration und Integration

Gender Mainstreaming ist integraler Bestandteil 
nationaler und internationaler Seminare. Das bedeutet 
bei ARBEIT UND LEBEN auch die Umsetzung einer 
geschlechtergerechten Didaktik.

Fortbildungen hierzu bieten wir unseren haupt- und 
nebenberuflichen Mitarbeitenden regelmäßig an. 

Nachhaltigkeit fördern und
Qualität sichern

Gender Mainstreaming ist Bestandteil der Qualitäts- 
entwicklungsverfahren und der Qualitätshandbücher 
bei ARBEIT UND LEBEN. Das von uns entwickelte 
Qualitätsentwicklungs- und Zertifizierungsmodell 
‚QVB – Qualitätsentwicklung im Verbund von Bildungs-
einrichtungen’ sowie eigene Zielvereinbarungen im 
Rahmen der Zertifizierungen nach LQW und 
DIN EN ISO schreiben bei ARBEIT UND LEBEN 
Gender Mainstreaming vor.

In der Politischen Jugendbildung wird die Evaluation 
der Seminare jeweils sowohl quantitativ als auch quali-
tativ nach Gender-Aspekten ausgewertet.

Unsere Erkenntnisse und Erfahrungen im Bereich des 
Gender Mainstreaming machen wir auf unserer Website 
unter www.arbeitundleben.de/gender-mainstreaming 
öffentlich zugänglich.



Ergebnisse dokumentieren
und Erfahrungen weitergeben

Im Rahmen der Aktivitäten des bundesweiten Arbeits- 
kreises Gender Mainstreaming sind folgende Veröffent-
lichungen, Ergebnispapiere und Projekte entstanden:

-	L eitbild des Arbeitskreises Gender Mainstreaming
-	I nstitutionelle Gender-Analyse
-	 Fortschritt und Ungleichzeitigkeit – die Umsetzung 
	 von Gender Mainstreaming bei ARBEITUND LEBEN
-	E mpfehlung zur geschlechtergerechten Bildungsarbeit
-	B ildungs- und Qualifizierungsangebote
-	 GenderCheck Sensibilisierungs-/Trainingsparcours
-	W ebsite des Modellprojekts ‚Gender-Qualifizierung 
	 für die Bildungsarbeit’

Besuchen Sie uns unter
www.arbeitundleben.de/gender-mainstreaming

Gender Mainstreaming implementieren
und Bildungsarbeit für Frauen anbieten

Die Strategie Gender Mainstreaming wird in 
unserer Bildungsarbeit praktisch umgesetzt und ist eine 
der zentralen Leitideen für die eigene Organisations- 
entwicklung und Qualität der Arbeit insgesamt.

Diese Leitidee verfolgen wir lokal, national und inter- 
national in den vielfältigen Bildungs- und Organisations-
kontexten.

Eine eigenständige Bildungsarbeit mit Frauen und Mädchen 
bleibt für ARBEIT UND LEBEN notwendig und wichtig.
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